Kuba verurteilt den Terrorismus und bekräftigt seine Zusammenarbeit in Fragen der Sicherheit und der Bekämpfung der Geldwäsche.
Erklärung des Ministeriums für Auswärtige Angelegenheiten
Kuba verurteilt unmissverständlich den Terrorismus in all seinen Formen und Ausprägungen und bekräftigt gleichzeitig seine Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit den Vereinigten Staaten und anderen Nationen zur Stärkung der regionalen und internationalen Sicherheit.
Kuba erklärt kategorisch, dass es terroristische oder extremistische Organisationen weder beherbergt, unterstützt, finanziert noch zulässt. Unser Land verfolgt eine Null-Toleranz-Politik gegenüber der Finanzierung des Terrorismus und der Geldwäsche und setzt sich im Einklang mit internationalen Standards für die Prävention, Aufdeckung und Bekämpfung illegaler Finanzaktivitäten ein.
Jegliche frühere Interaktion mit Personen, die später als Terroristen eingestuft wurden, erfolgte ausschließlich in einem begrenzten humanitären Kontext im Zusammenhang mit international anerkannten Friedensprozessen auf Ersuchen ihrer jeweiligen Regierungen und in voller Transparenz.
Kuba beherbergt keine ausländischen Militär- oder Geheimdienststützpunte und weist die Charakterisierung als Bedrohung für die Sicherheit der Vereinigten Staaten zurück. Es hat auch keine feindseligen Aktivitäten gegen dieses Land unterstützt und wird nicht zulassen, dass unser Territorium gegen eine andere Nation genutzt wird.
Im Gegenteil, Kuba ist bereit, die bilaterale Zusammenarbeit mit den Vereinigten Staaten wieder aufzunehmen und auszuweiten, um gemeinsamen transnationalen Bedrohungen zu begegnen, ohne jemals auf die Verteidigung seiner Souveränität und Unabhängigkeit zu verzichten.
Kuba schlägt vor, die technische Zusammenarbeit mit den Vereinigten Staaten in Bereichen wie Terrorismusbekämpfung, Verhinderung von Geldwäsche, Bekämpfung des Drogenhandels, Cybersicherheit, Menschenhandel und Finanzkriminalität zu erneuern, und wird seinen Rechtsrahmen zur Unterstützung dieser Bemühungen weiter stärken, da es sich bewusst ist, dass Fortschritte in diesen Bereichen erzielt werden konnten, wenn der Wille der Parteien vorhanden war.
Das kubanische und das US-amerikanische Volk profitieren von konstruktivem Engagement, gesetzeskonformer Zusammenarbeit und friedlicher Koexistenz. Kuba bekräftigt seine Bereitschaft, einen respektvollen und gegenseitigen Dialog mit der Regierung der Vereinigten Staaten zu führen, der auf greifbare Ergebnisse ausgerichtet ist und auf gegenseitigem Interesse und Völkerrecht basiert.
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